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BASF COATINGS: STEVE ARNDT ÜBERNIMMT
GLOBALE VERANTWORTUNG FÜR REPARATURLACKE
Zum 1. Juli 2026 übernimmt Steve Arndt bei BASF Coatings die Position des Senior Vice President
Global Automotive Refinish Coatings. Er folgt auf Chris Titmarsh, der das Unternehmen nach 20
Jahren verlässt und in den vergangenen sechs Jahren die globale Reparaturlackorganisation
verantwortete.

Mit der Neubesetzung setzt BASF Coatings auf einen Manager mit umfassender Branchenerfahrung.
Steve Arndt ist seit mehr als 30 Jahren im Reparaturlackmarkt tätig und kennt sowohl die Hersteller-
als auch die Distributionsseite des Geschäfts. Zuletzt verantwortete er bei Axalta als Global
Distribution Sales Director die Vertriebsstrategie in mehr als 140 Ländern. Davor war er Präsident und
COO des nordamerikanischen Lackgroßhändlers FinishMaster.

ERFAHRUNG FÜR DIE NÄCHSTE UNTERNEHMENSPHASE
BASF Coatings befindet sich durch die Mehrheitsübernahme des Finanzinvestors Carlyle derzeit in
einer Phase strategischer Veränderungen. Erst Ende März hatte das Unternehmen weitere
Führungswechsel im Zuge der geplanten Verselbstständigung des Coatings-Geschäfts angekündigt.
So wird nach Abschluss der Transaktion Jens Lühring als Chief Executive Officer übernehmen, er folgt
auf Dr. Uta Holzenkamp.

Vor diesem Hintergrund soll Arndt künftig die weltweiten Aktivitäten im Reparaturlackbereich
steuern. Die noch amtierende Präsidentin der BASF Coatings, Uta Holzenkamp, betont insbesondere
dessen Erfahrung entlang der gesamten Wertschöpfungskette: „Steve vereint in seltener Weise
Erfahrung in Produktion und Vertrieb auf höchstem Niveau dieser Branche.“ Der künftige Refinish-
Chef selbst verweist auf die Marktposition des Unternehmens und die bestehenden



Kundenbeziehungen. „Die Technologie ist erstklassig, und das Unternehmen hat starke, langfristige
Kundenbeziehungen aufgebaut. Gemeinsam können wir viel erreichen.“
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